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Vorbemerkung 

 

Das Amt für Verkehrswesen und Tiefbau schreibt die Durchführung der 

Absperrmaßnahmen für den Rosenmontagszug am 20.02.2023 im Stadtgebiet Mülheim 

an der Ruhr aus. 

 

Der Auf- und Abbau der Absperrungen muss im Zeitraum 16.02. – 02.03.2023 

durchgeführt werden. 

 

Folgende Nachweise sind dem Angebot beizufügen: 

- Mitgliedschaft im Fachverband Straßenausstatter (IVST) oder in einem dem 

Dachverband angehörigen Fachverbände 

- Anerkannter Fachbetrieb durch den Fachverband Verkehrssicherung an 

Arbeitsstellen auf Straßen e.V. (FVAS) 

  

Leistungsumfang: 

 

- Abholung des kompletten Materials vom Baubetriebshof und Transport zum 

Einsatzort 

- Aufstellen der Schilder einschl. Anzahl der Fußplatten richtet sich nach ZTV-SA 

- Verkehrswirksame Aufstellung der Sperrungen/Beschilderungen an den 

Sperrpunkten gemäß Lageplan. Aktivierung erfolgt durch Ordnungsamt oder 

Sicherheitsdienst 

- Rückbau der kompletten Sperrungen/Beschilderungen am Folgetag der 

Veranstaltung sowie Rücktransport zum Betriebshof. 

- Nachweis über Tagesberichte (Stundennachweis über LKW und Personal) für 

das Aufstellen sowie den Hin- und Rücktransport des Materials 

 

Den genauen Umfang der durchzuführenden Maßnahmen entnehmen Sie bitte den 

beigefügten Anlagen (Verkehrsrechtliche Anordnung). Das bereitgestellte Material muss 

am städtischen Baubetriebshof, Heifeskamp 26, in 45475 Mülheim an der Ruhr abgeholt 

werden bzw. nach Veranstaltungsende zum Baubetriebshof wieder zurückgebracht 

werden. Für die Verladung/Entladung steht ein Ladegerät mit Bedienpersonal zur 

Verfügung (Terminabsprachen bitte frühzeitig mit der Disposition Tel. 0208/455 6692 

Herrn Cayli oder Tel. 0208/455 6691 Herrn Musli abstimmen). 
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Nachfolgende Abschnitte mussten nachträglich in die Pläne eingefügt werden. Die 

Nummern der Abschnitte sind in den Plänen ersichtlich und hier zusätzlich textlich 

aufgeführt: 

 

 

Abschnitt 3+4 (S.2):         

Haltverbote für die vier Parkplätze im oberen Ausschnitt; Sperrung auf Paul-Essers-Str. 

hinter diesen Parkplätzen 

 

Abschnitt 7 (S. 4): 

Z. 600 (Absperrschranke) über gesamte Breite auf beiden Seiten des Muhrenkamp 

 

Abschnitt 8-10 (S. 5): 

Z. 600 über gesamte Straßenbreite Dickswall und Althoffstraße (auf Höhe der Markierung 

in Skizze) 

 

Abschnitt 11 (S. 6): 

Z. 600 über gesamte Breite Am Löwenhof inkl. Busspur (außer Rechtsabbieger Richtung 

Tunnel) 

 

Abschnitt 14 – 17 (S. 9) 

Z. 600 Höhe Auerstraße 13 (Zufahrt Richtung Innenstadt) und Löhstraße unter den 

Bahnbögen 

 

Abschnitt 19 (S. 11) 

Z. 600 + 250 auf Ruhrstraße und die Absperrung auf der kleinen Schloßstraße entfallen 

 

Abschnitt 25 (S. 15) 

Z. 600 auf Verbindungsweg Bachstraße und Friedrich-Ebert-Str. und in Zufahrt Delle (s. 

Skizze) 

 

Abschnitt 34 (S. 23) Georgstraße 

Entfällt komplett 

 

Abschnitt 35 (S. 24) 

Sperrung (Z. 600) beider Seiten der Oberstraße + Regelung auf Paul-Esser-Str. siehe 

Abschnitt 3+4 
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Position Verkehrszeichen, 

Beschilderung 

                 (Anzahl) 

Text Pauschalbetrag 

(€) 

 

1 

 

Pauschal 

  

Hin- und Rücktransport der 

Absperrungen und Beschilderungen 

- 534 Verkehrszeichen 

- 761 Fußplatten 

- 46 Schaftrohre à 3,00 m Länge 

- 120 VZ.600 

(Absperrschranken) 

- 19 Hinweisschilder (650 mm x 

1000 m) 

vom städtischen Baubetriebshof 

Heifeskamp 26, 45475 Mülheim an der 

Ruhr zum Einsatzort und zurück 

gemäß beiliegendem Lageplan 

(verkehrsrechtliche Anordnung des 

Ordnungsamtes der Stadt Mülheim an 

der Ruhr). Die Montage wird vor Ort 

durchgeführt (nicht vormontiert). 

 

 

2 

 

Pauschal 

Aufstellung 

- 534 Verkehrszeichen 

- 761 Fußplatten 

- 46 Schaftrohre à 3,00 m Länge 

- 120 VZ.600 

(Absperrschranken) 

- 19 Hinweisschilder (650 mm x 

1000 m) 

an den im vorgenannten Plan 

dargestellten Punkten jedoch 

unwirksam, die Aktivierung der 

Verkehrszeichen erfolgt durch 

Ordnungsamt bzw. Sicherheitsdienst, 

ausgenommen der Halteverbote. 

Halteverbote gemäß beiliegendem Plan 

(verkehrsrechtliche Anordnung des 

Ordnungsamtes der Stadt Mülheim an 

der Ruhr) verkehrswirksam aufstellen. 

Die Aufstellung der kompletten 

Beschilderung muss mindestens 72 

Stunden vor Veranstaltungsbeginn 

erfolgen. 

 

 

    Stundennachweise über LKW und Personaleinsatz 

 

      Gesamtnetto:  __________________ € 

      MwSt.:  __________________ € 

      Gesamtbrutto: ________________ € 

 


